
  

NEUER GEMEINDERAT HAT DIE ARBEIT AUFGENOMMEN 

 

Der neugewählte Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenhofen hat sich konstituiert und die wichtigsten Funkti-

onen wurden bestellt.  

Insgesamt wurden vier Arbeitsausschüsse eingerichtet: 

Überprüfungsausschuss—Obfrau GV Tanja Ströhle, Kulturausschuss– Obmann EGR Clemens Waibl,  Sozial-

ausschuss—Obfrau GR Stephanie Hager-Rudig  und Bauausschuss—Obmann EGR Martin Unterreiner 

Zum Vizebürgermeister wurde Manuel Slibar mehrheitlich vom Gemeinderat gewählt.  

 

 

    Der neugewählte Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenhofen von links nach rechts:  

GR Peter Bauer, GR Mag. Wolfgang Mair, GV Christian Hosp, Ersatz-GR Stefan Hagele (nicht am Bild GR Mag. Stefanie Hager- Rudig), GR 

Jakob Waldhart, Vizebürgermeister Manuel Slibar, Bürgermeister Andreas Schmid, GR Mario Soraperra, GV Georg mair, GR Bettina Unter-

wurzacher, GR Romed Pellegrini, GR Andreas Zangerl und GV Tanja Ströhle 

Eindrücke von der Großbaustelle Gragge: 

Impressum: 

Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Pfaffenhofen in Tirol, Bürgermeister Andreas Schmid, 6405  Pfaffenhofen, Lehngasse 1  

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Es darf aus diesem Wege nochmals auf die Sprechstunde des Bürgermeisters  am MITTWOCH, von 17.00  bis 19.00  Uhr 

hingewiesen werden. Gerne können Sie sich im Gemeindeamt dazu anmelden  In dringenden Fällen erreichen Sie Bür-

germeister Andreas  Schmid auch unter 06505544639 bzw. via Mail: buergermeister@pfaffenhofen.tirol.gv.at 

Regelmäßige Gemeindezeitung „Unser Pfaffenhofen“  
Da Informationen an die Bevölkerung und ein Austausch wichtig  sind, wird die Gemeinde ab 2023 eine regelmäßige 

Gemeindezeitung „Unser Pfaffenhofen“ herausbringen. Auch soll dies eine gute Möglichkeit für alle Vereine und Ein-

richtungen  darstellen.  



  Liebe Pfaffenhoferinnen, 

Liebe Pfaffenhofer! 

Mit dieser Ausgabe von „Unser Pfaffenhofen“ darf ich mich 

zum Jahresende bei euch allen melden und auf die wichtigs-

ten Ereignisse in diesem Jahr zurückblicken. 

Durch die Gemeinderatswahl im Februar hat sich auch die 

politische Landschaft in unserer Gemeinde verändert.  Die 

Wahlen sind schon lange vorbei und die Arbeit ist dadurch 

nicht einfacher geworden. Ich bin sehr froh, dass es eine 

Mehrheit im Gemeinderat für die notwendige Zusammenar-

beit gibt und diese auch ernst nimmt und viele Entscheidun-

gen zum Wohle von Pfaffenhofen trifft.  

Die Zusammenarbeit mit meinem Vizebürgermeister Manuel 

Slibar und seiner Fraktion  ist sehr gut und wir versuchen ge-

meinsam die Weichen für die zukünftigen Projekte zu stellen.   

 

So haben wir mit der geplanten Erneuerung der Hauptwasserleitung von der Pfaffenhofer Alm bis zum Dorf ein großes 

Infrastrukturprojekt gestartet. Im Jahr 2023 werden die Einreichplanungen auch für ein Trinkwasserkraftwerk erledigt 

werden. Im Jahr 2024 wollen wir mit den baulichen Maßnahmen starten.  

Auch die Generalsanierung der Volkschule und die Erweiterung des Hauses der Kinder mit einer Dorfplatzgestaltung 

nimmt ihren Start im nächsten Jahr. Mit einem Architektenwettbewerb in Zusammenarbeit mit der Abteilung Dorferneu-

erung des Landes wollen wir mit allen Pädagoginnen und Anrainern und interessierten Pfaffenhoferinnen und Pfaffen-

hofer diesen Prozess starten. Im Sommer des nächsten Jahres erwarten wir uns ein erstes Ergebnis. Dabei soll auch die 

Außengestaltung des Platzes und eine Verbesserung der Verkehrsberuhigung in der Dorfmitte eine wichtige Rolle spie-

len. Die Weichen für diese beiden Großprojekte konnten in der Sitzung des Gemeinderates im Dezember durch die Frei-

gabe des Budgets 2023 nun auch knapp mehrheitlich beschlossen werden. 

Im heurigen Jahr konnte sich die finanzielle Situation unserer Gemeinde trotz der schwierigen Umstände und starken 

Inflation wieder weiter verbessern.  Das Steueraufkommen vor allem im Gewerbepark hilft uns hier sehr.  So  war es für 

uns auch selbstverständlich, dass die Gemeindegebühren nicht erhöht, sondern lediglich um den Verbraucherpreisindex 

wieder angepasst werden.  

Die Generalsanierung der Gragge ist bisher gut verlaufen. Die Erneuerung der Wasser– und Kanalleitung sowie des ge-

samten Unterbaus war sehr herausfordernd und technisch nicht so einfach. Ich bedanke mich in diesem Zusammenhang 

besonders bei allen Anrainern, die mit viel Geduld und Verständnis uns hier begegnet sind. Moderne Glasfaserkabel, ei-

ne neue Straßenbeleuchtung  und Leerverrohrungen  wurden ebenso  eingebaut. Im Frühjahr erfolgt die letzte As-

phaltfeinschicht. Für diesen Bauabschnitt musste euch kein Darlehen (geplant waren € 350.000,00) bisher aufgenommen 

werden.  

Ich darf die Gelegenheit nutzen und mich auch bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Gemeinde recht herz-

lich zu bedanken. Alle versuchen täglich auf die Bedürfnisse der Bürgerinnen einzugehen  und sind für eure Anliegen im-

mer da. Zum Jahresschluss wünsche  ich euch und euren Familien alles Gute und ein schönes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch! 

        Euer Bürgermeister Andreas Schmid 

  

Tagesbetreuung  „Hoamelig“ im 

Sozial– und Gesundheitszentrum  

SoGeZ feierlich eröffnet 
Eine Erfolgsgeschichte wird nun auch in Pfaffenhofen etabliert. Dort eröff-
nete das »Hoamelig« und somit die zweite vom Sozial- und Gesund-
heitssprengel Telfs und Umgebung eingerichtete Tagesbetreuung für Seni-
orinnen und Senioren. 

Die Tagesbetreuung soll mithelfen, dass ältere, betreuungsbedürftige 
Menschen so lange wie möglich in ihrer gewohnten Umgebung und bei 
ihren Familien bleiben können. Um die pflegenden Angehörigen zu entlas-
ten, aber auch um die Seniorinnen und Senioren bestmöglich zu fördern, 
können diese an mehreren Tagen in der Woche die Tagesbetreuung in An-
spruch nehmen. Dort stehen persönliche Gespräche, Spiele, Ausflüge, Ge-
dächtnistraining und Spaziergänge auf dem Programm. »Hoamelig« ist am 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. In Zusammen-
arbeit mit dem Roten Kreuz wurde ein Hol- und Bringdienst eingerichtet. 
Die Tagesbetreuung bietet professionelle Pflege, die auf die individuellen 
Wünsche und Bedürfnisse der Tagesgäste abgestimmt ist. Die Mobilität 
wird gestärkt, der soziale Kontakt zu anderen Menschen gefördert. Die 
Teilnahme an den diversen Aktivitäten ist aber natürlich freiwillig. 

Pfarrer Mag. Christoph Haider und viele Ehrengäste aus der Region  und 
von der Gemeinde Pfaffenhofen waren bei der Eröffnung dabei. Sozíalaus-
chussobfrau GR Stephanie Hager-Rudig, Gemeindevorstand Christian Hosp 
und GR Jakob Waldhart  überzeugten  sich neben vielen Bürgermeistern 
aus der Region  vom gelungen Bau im SoGez. 

Nähere Informationen bei  Laura Spiß. unter Tel. 0676 83038 5051 

können sich Interessierte bzw. deren Angehörige informieren und 

einen kostenlosen Schnuppertag vereinbaren. 

Landesrätin Dr. Cornelia Hagele war per-

sönlich bei der Eröffnung vor Ort 

Die neuen Aufenthaltsräume  

Neuer Saal Theresia                  

wird sehr gut angenommen 
Seit der Eröffnung im Frühjahr wird der neue multifunktionale Saal The-

resia sehr gut angenommen. Neben der Erwachsenschule organisieren 

auch Sozialauschuss und Physiotherapie „Korperreich“ Vorträge und  

Fitnessveranstaltungen .  Vereine nützen den Saal regelmäßig (hier am 

Bild das gemeinsame Mittagessen am Seelensonntag) auch für Treff-

punkte. Die Gemeinde selbst hält ihre Gemeinderatssitzungen dort ab 

und organsierte auch die letzte Gemeindeversammlung dort. Die Büche-

rei konnte mit Somesing eine tolle vorweihnachtliche Veranstaltung 

dort durchführen. Auch für private Geburtstagsfeiern  und Festlichkei-

ten eignet sich dieser Saal  hervorragend und wurde auch schon dafür 

gebucht.  Durch eine neue Küche und einer Beschattung ist die Einrich-

tung nun komplett. Eine Raumtrennung und eine technische Aus-

stattung  werden  noch folgen.  


